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06 Industrie und Dienstleistungen 
Statistik der Unternehmensdemografie (UDEMO) 
 

Viel Dynamik bei den Neugründungen im Jahr 2023 
 
Im Jahr 2023 wurden in der Schweiz 46 931 Unternehmen gegründet. Damit bestätigt sich der Trend 
des Vorjahres. Dass neue Unternehmen überleben, ist jedoch keine Selbstverständlichkeit: Jede 
fünfte Neugründung stellt ihre Tätigkeit nach einem Jahr wieder ein und lediglich die Hälfte ist nach 
fünf Jahren noch aktiv. Mehr als vier von fünf neu gegründeten Unternehmen beschäftigen nur eine 
Person. Diese sehr kleinen Einheiten sind anfälliger als grössere Unternehmen mit mehr 
Beschäftigten. Soweit einige Ergebnisse der Statistik der Unternehmensdemografie (UDEMO) des 
Bundesamtes für Statistik (BFS). 
 
2023 wurden in der Schweiz 46 931 Unternehmen «ex nihilo» gegründet, nur 56 Einheiten weniger als 
im Rekordjahr 2022. Die Neugründungen machten 7,9% aller im Jahr 2023 aktiven Unternehmen aus 
(594 098 Einheiten). Diese Ergebnisse bestätigen die Dynamik der Schweizer Wirtschaft hinsichtlich 
der Gründung neuer Unternehmen. Durch die Neugründungen wurden 63 662 Stellen geschaffen, 
etwas weniger als im Vorjahr (–1144 Beschäftigte; –1,8%). Mit 1,4% der insgesamt 4 705 127 
Arbeitsplätze in der Schweiz ist ihr Gewicht relativ gering. 
 
Die Mehrheit der Neugründungen (87,0%) und der Beschäftigten (84,6%) ist im tertiären Sektor tätig. 
Rund jedes fünfte Unternehmen und jede fünfte Stelle (21,1% bzw. 19,5%) wurden im 
Wirtschaftszweig «freiberufliche, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen» geschaffen. 
Hinsichtlich der Neugründungsrate, d. h. des Anteils der «ex nihilo» neu gegründeten Unternehmen 
an der Gesamtheit aller aktiven Unternehmen, verbuchte die Branche «Kunst, Unterhaltung und 
Erholung» den höchsten Wert (10,0%), gefolgt von «Information und Kommunikation» (9,9%) sowie 
«Unterrichtswesen» (9,6%). 
 
In Bezug auf die Schaffung von Arbeitsplätzen lagen die «sonstigen Dienstleistungen» an der Spitze 
(4,7%). Zu diesem Wirtschaftszweig gehören insbesondere Frisör- und Kosmetiksalons, Saunas, 
Solarien und Bäder, Interessenvertretungen und Vereinigungen sowie die Reparatur von 
Datenverarbeitungsgeräten und Gebrauchsgütern. Demgegenüber ist der Beitrag der Neugründungen 
im Wirtschaftszweig «Industrie und Energie» besonders gering (0,4%). 
 
Unternehmen, die «ex nihilo» gegründet werden, nehmen ihre Tätigkeit in der Regel mit wenigen 
Mitarbeitenden auf. 2023 beschäftigten 83,3% von ihnen nur eine Person. Lediglich 2% der 
Neugründungen zählten mehr als fünf Beschäftigte. Kleinstunternehmen überwiegen auch bei der 
Schaffung von Arbeitsplätzen, auch wenn ihr Einfluss in dieser Hinsicht etwas kleiner ist: 61,4% der 
neuen Stellen wurden durch die Gründung von Einheiten mit einer beschäftigten Person geschaffen. 
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Grösse und langfristige Überlebensrate neuer Unternehmen 
 
Nach ihrer Gründung müssen neue Unternehmen um ihr Fortbestehen kämpfen. Die Daten zu den 
Überlebensraten der «ex nihilo» gegründeten Unternehmen zeigen, dass in der Schweiz nahezu jedes 
fünfte Unternehmen das erste Jahr nicht übersteht und dass nach fünf Jahren nur rund die Hälfte der 
Einheiten noch aktiv ist. Die Erfolgsaussichten sind jedoch je nach Branche sehr unterschiedlich. 
 
Im «Gesundheits- und Sozialwesen» weisen Neugründungen beispielsweise deutlich höhere 
Überlebensraten auf als in der Gesamtwirtschaft: 2023 waren 89,1% der ein Jahr zuvor gegründeten 
Unternehmen noch aktiv und bei den im Jahr 2018 gegründeten Unternehmen belief sich die 
Überlebensrate fünf Jahre später auf 63,1%. 
 
Umgekehrt ist das Überleben im Wirtschaftszweig «Gastgewerbe und Beherbergung» am 
schwierigsten. Dort wird die Überlebensrate von 50% bereits nach rund drei Jahren unterschritten 
und 2023 waren nur noch 38,0% der fünf Jahre zuvor gegründeten Unternehmen aktiv. 
 
Kleinstunternehmen sind sehr anfällig und müssen ihre Tätigkeit häufiger einstellen als grössere 
Einheiten. In allen Kohorten waren weniger als die Hälfte der «ex nihilo» gegründeten 
Kleinstunternehmen («1 beschäftigte Person») fünf Jahre später noch aktiv, während die 
Überlebensraten bei Neugründungen in der Grössenklasse «2 bis 4 Beschäftigte» bei nahezu 60% 
lagen. Bei den grösseren Einheiten («10 oder mehr Beschäftigte») waren diese Werte noch höher und 
erreichten je nach Kohorte beinahe 70%. 
 
Rekord bei den wachstumsstarken Unternehmen 
 
Im Jahr 2023 wurde bei der Anzahl wachstumsstarker Unternehmen ein neuer Höchstwert 
verzeichnet: Insgesamt 5879 Unternehmen dieses Typs wurden in der Schweiz verzeichnet, 997 
mehr als im Vorjahr (+20,4%). Dieses Ergebnis ist weitgehend auf aussergewöhnliche Umstände 
zurückzuführen. Ausgangspunkt für die Berechnung des Wachstums ist nämlich das Jahr 2020, in 
dem die Beschäftigung infolge der Covid-19-Pandemie deutlich zurückging. Darüber hinaus war der 
Wirtschaftszweig «Gastgewerbe und Beherbergung», eine der am stärksten von der Coronakrise 
betroffenen Branchen, für ein Viertel der absoluten Zunahme an wachstumsstarken Unternehmen 
verantwortlich (+248 Einheiten). 
 
Die Mehrheit der wachstumsstarken Unternehmen ist im tertiären Sektor tätig (78,7%). Innerhalb 
dieses Sektors machen sie 10,1% aller Unternehmen mit mindestens zehn Beschäftigten aus, 
gegenüber 7,0% im Sekundärsektor. Auf Ebene der Wirtschaftszweige fällt insbesondere «Kunst, 
Unterhaltung und Erholung» mit einem Anteil an wachstumsstarken Unternehmen von 15,8% ins 
Auge. In den beiden Branchen des Sekundärsektors, «Industrie und Energie» sowie «Baugewerbe», 
sind die Anteile deutlich tiefer (6,9% bzw. 7,1%). Im Tertiärsektor verzeichnete lediglich der 
Wirtschaftszweig «Handel und Reparaturen» (6,8%) einen niedrigeren Wert. 
 
Im Jahr 2023 beschäftigten wachstumsstarke Unternehmen 347 009 Personen, was 7,4% der 
Gesamtbeschäftigung entspricht. Der Beitrag dieser Unternehmen zur Beschäftigung insgesamt war 
in den Wirtschaftszweigen «Immobilienwesen und wirtschaftliche Dienstleistungen» (15,3%), 
«Information und Kommunikation (14,5%) sowie «Kunst, Unterhaltung und Erholung» (14,4%) 
besonders hoch. 
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Methodische Hinweise 
 
Grundgesamtheit, Abdeckung der Wirtschaftszweige und der Rechtsformen 
 
Die Statistik der Unternehmensdemografie (UDEMO) basiert auf derselben Grundgesamtheit wie die 
Statistik der Unternehmensstruktur (STATENT). Letztere erhebt alle Unternehmen (einschliesslich 
Selbstständigerwerbende), die Sozialversicherungsbeiträge für ihr Personal (obligatorische AHV-
Beiträge für Beschäftigte ab einem Jahreseinkommen von 2300 Franken) oder für sich selber leisten. 
Innerhalb der erhobenen Unternehmen werden alle beitragspflichtigen Beschäftigten erfasst. Die 
UDEMO enthält ausschliesslich Einheiten des privaten oder öffentlichen Sektors, die eine 
marktwirtschaftliche Tätigkeit im Sekundär- oder Tertiärsektor ausüben (davon ausgeschlossen sind 
Holdinggesellschaften). Nicht berücksichtigt werden der Primärsektor, die öffentliche Verwaltung 
sowie die privaten Organisationen ohne Erwerbszweck (POoE). 
 
Was versteht man unter Neugründungen?  
 
Die Statistik der Neugründungen erfasst nur Unternehmen mit marktwirtschaftlicher Tätigkeit, die 
tatsächlich neu, also «ex nihilo» entstanden sind. Eine «ex nihilo»-Neugründung liegt vor, wenn eine 
neue Kombination von Produktionsfaktoren geschaffen wird und kein anderes Unternehmen direkt in 
die Gründung involviert ist. Aus Fusionen, Übernahmen, Spaltungen oder Restrukturierungen 
hervorgegangene Unternehmen werden folglich nicht berücksichtigt.  
 
Was versteht man unter Unternehmensschliessungen? 
 
Die Statistik der Unternehmensschliessungen erfasst nur die effektiv verschwundenen Unternehmen. 
Eine Schliessung liegt vor, wenn eine Kombination von Produktionsfaktoren aufgelöst wird und kein 
anderes Unternehmen in die Schliessung involviert ist. Unternehmen, die ihre Tätigkeit infolge 
Fusion, Übernahme, Spaltung oder Restrukturierung bestehender Unternehmen eingestellt haben, 
werden folglich nicht berücksichtigt. 
 
Was ist ein wachstumsstarkes Unternehmen und was eine Gazelle? 
 
Ein wachstumsstarkes Unternehmen ist ein marktwirtschaftliches Unternehmen, das zu Beginn des 
Beobachtungszeitraums («t–3») mindestens zehn Personen beschäftigt und dessen 
durchschnittliches jährliches Beschäftigungswachstum in einem Zeitraum von drei Jahren («t–3» bis 
«t») mehr als 10% beträgt. Ist das Beschäftigungswachstum auf Fusionen oder Übernahmen 
zurückzuführen, wird das entsprechende Unternehmen nur dann zu den wachstumsstarken 
Unternehmen gezählt, wenn sein Beschäftigungswachstum nach Abzug der aus Fusionen und 
Übernahmen entstandenen Stellen über dieser 10%-Schwelle liegt. Wachstumsstarke Unternehmen, 
die seit weniger als fünf Jahren bestehen, werden als Gazellen bezeichnet. 
 
Was sind überlebende Neugründungen? 
 
Die Überlebensrate der neu gegründeten Unternehmen gibt Auskunft über den Anteil der «ex nihilo» 
gegründeten Unternehmen, die ein bis fünf Jahre nach ihrer Gründung noch aktiv sind. Die 
Neugründungen eines Referenzjahres «t» bilden eine Kohorte, die in den Jahren «t+1» bis «t+5» 
beobachtet wird. Als überlebend gelten in dieser Kohorte alle Unternehmen, die im Bestand der 
aktiven Unternehmen der Folgejahre enthalten sind.  
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Auskunft 
Andrea Grossi, BFS, Sektion Wirtschaftsstruktur und -analysen, Tel.: +41 58 463 66 40, E-Mail: 
Andrea.Grossi@bfs.admin.ch 
Medienstelle BFS, Tel.: +41 58 463 60 13, E-Mail: media@bfs.admin.ch 
 
Online-Angebot 
Weiterführende Infos und Publikationen: www.bfs.admin.ch/news/de/2025-0323 
Statistik zählt für Sie: www.statistik-zaehlt.ch 
Abonnieren der BFS-NewsMails: www.news-stat.admin.ch 
BFS-Internetportal: www.statistik.ch 
 

 

Verfügbarkeit der Resultate 
Diese Medienmitteilung wurde auf der Basis des Verhaltenskodex der europäischen Statistiken 
geprüft. Er stellt Unabhängigkeit, Integrität und Rechenschaftspflicht der nationalen und 
gemeinschaftlichen statistischen Stellen sicher. Die privilegierten Zugänge werden kontrolliert 
und sind unter Embargo. 
 

Die Mitglieder der Konferenz der regionalen statistischen Ämter der Schweiz (KORSTAT) haben 
diese Medienmitteilung vier Arbeitstage vor dem Publikationsdatum erhalten. 

mailto:Andrea.Grossi@bfs.admin.ch
mailto:media@bfs.admin.ch
https://www.bfs.admin.ch/news/de/2025-0323
https://www.statistik-zaehlt.ch/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/dienstleistungen/kontakt/newsmail-abonnement.html
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home.html


Medienmitteilung BFS  
 

 
BUNDESAMT FÜR STATISTIK BFS, ESPACE DE L'EUROPE 10, CH-2010 NEUCHÂTEL 5 
 

 
 

T1 Übersicht über die demografischen Ereignisse: Verteilung der Unternehmen nach Grössenklasse, 
2023 und 20211 

 
 
T2 Übersicht über die demografischen Ereignisse: Verteilung der Beschäftigten nach Grössenklasse, 
2023 und 20211 

 
 
T3 Unternehmensneugründungen und neu geschaffene Stellen nach Wirtschaftszweig, 2023 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Total 1 Beschäftigte/r 2 bis 4 Beschäftigte 5 bis 9 Beschäftigte 10 oder mehr Beschäftigte
Bestand aktiver Unternehmen 594098 332182 136594 61728 63594
Unternehmensneugründungen 46931 39100 6882 790 159
Neugründungsrate (in %) 7.9 11.8 5.0 1.3 0.3

Wachstumsstarke Unternehmen 5879 - - - 5879
Anteil wachstumsstarker Unternehmen (in %) 2 9.2 - - - 9.2

Gazellen 241 - - - 241
Unternehmensschliessungen 37247 31435 5182 512 118
Schliessungsrate (in %) 6.5 10.0 3.8 0.8 0.2

1 Alle Daten beziehen sich auf das Jahr 2023, mit Ausnahme der Daten zu den endgültigen Unternehmensschliessungen, die aus methodischen Gründen mit einer zeitlichen Verzögerung veröffentlicht werden (2021).
2 Berechnet anhand der Gesamtzahl der aktiven Unternehmen mit mindestens 10 Beschäftigten

Total 1 Beschäftigte/r 2 bis 4 Beschäftigte 5 bis 9 Beschäftigte 10 oder mehr Beschäftigte
Beschäftigte in aktiven Unternehmen 4705127 332182 363136 403495 3606314
geschaffene Stellen in neuen Unternehmen 63662 39100 16903 4853 2806
Anteil der neu geschaffenen Stellen an der Gesamtzahl der Beschäftigten (in %) 1.4 11.8 4.7 1.2 0.1

Beschäftigte in wachstumsstarken Unternehmen 347009 - - - 347009
Anteil der Beschäftigten in wachstumsstarken Unternehmen an der Gesamtzahl der Beschäftigten (in %) 7.4 - - - 7.4

Beschäftigte in Gazellen 10904 - - - 10904
verlorene Stellen in geschlossenen Unternehmen 49504 31435 12766 3163 2140
Anteil der verlorenen Stellen an der Gesamtzahl der Beschäftigten (in %) 1.1 10.0 3.5 0.8 0.1

1 Alle Daten beziehen sich auf das Jahr 2023, mit Ausnahme der Daten zu den endgültigen Unternehmensschliessungen, die aus methodischen Gründen mit einer zeitlichen Verzögerung veröffentlicht werden (2021).

Absolut in % Absolut in %
Sekundärsektor 6092 13.0 9833 15.4
Industrie und Energie 2122 4.5 3054 4.8
Baugewerbe 3970 8.5 6779 10.6
Tertiärsektor 40839 87.0 53829 84.6
Handel und Reparaturen 4220 9.0 5816 9.2
Verkehr und Lagerei 1210 2.6 1597 2.5
Gastgewerbe, Beherbergung 1368 2.9 2730 4.3
Information und Kommunikation 2760 5.9 3577 5.6
Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 1138 2.4 1785 2.8
Immobilienwesen, wirtsch. Dienstleistungen 4101 8.7 6247 9.8
freiberufliche, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen 9906 21.1 12425 19.5
Unterrichtswesen 2369 5.1 2742 4.3
Gesundheits- und Sozialwesen 6497 13.8 8094 12.7
Kunst, Unterhaltung und Erholung 2760 5.9 3748 5.9
sonstige Dienstleistungen 4510 9.6 5068 8.0
Total 46931 100.0 63662 100.0

Neue Unternehmen Durch neue Unternehmen geschaffene Stellen
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T4 Wachstumsstarke Unternehmen und Beschäftigte nach Wirtschaftszweig, 2023 

 
 
T5 Überlebensrate neu gegründeter Unternehmen nach Wirtschaftszweig in Prozent, 2023 

 
 

Wachstumsstarke 
Unternehmen

Anteil 
wachstumsstarker 

Unternehmen (in %)1 Beschäftigte

in % der Gesamtzahl 
der Beschäftigten in 

aktiven Unternehmen

Sekundärsektor 1254 7.0 65355 5.7
Industrie und Energie 696 6.9 47189 6.1
Baugewerbe 558 7.1 18166 4.9
Tertiärsektor 4625 10.1 281654 7.9
Handel und Reparaturen 650 6.8 29624 4.5
Verkehr und Lagerei 243 11.3 17994 7.0
Gastgewerbe, Beherbergung 591 10.0 27009 10.3
Information und Kommunikation 434 14.9 30271 14.5
Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 213 9.4 10671 3.9
Immobilienwesen, wirtsch. Dienstleistungen 620 12.4 67485 15.3
freiberufliche, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen 777 10.7 38331 8.7
Unterrichtswesen 183 10.3 8857 7.1
Gesundheits- und Sozialwesen 558 8.9 31807 4.7
Kunst, Unterhaltung und Erholung 253 15.8 14690 14.4
sonstige Dienstleistungen 103 10.0 4915 4.6
Total 5879 9.2 347009 7.4

1 Anzahl wachstumsstarker Unternehmen im Verhältnis zur Gesamtzahl der aktiven Unternehmen mit mindestens 10 Beschäftigten

nach 1 Jahr
(Kohorte 2022)

nach 2 Jahren
(Kohorte 2021)

nach 3 Jahren
(Kohorte 2020)

nach 4 Jahren
(Kohorte 2019)

nach 5 Jahren
(Kohorte 2018)

Sekundärsektor 84.8 73.4 63.8 55.6 52.3
Industrie und Energie 83.3 72.0 63.2 54.8 54.6
Baugewerbe 85.6 74.2 64.1 56.1 50.9
Tertiärsektor 83.9 71.8 63.9 55.4 50.5
Handel und Reparaturen 79.1 65.5 56.5 50.6 44.3
Verkehr und Lagerei 85.5 74.6 59.2 49.6 45.1
Gastgewerbe, Beherbergung 80.8 64.0 55.3 44.2 38.0
Information und Kommunikation 84.3 70.3 62.0 51.7 46.2
Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 83.8 70.0 61.8 53.6 47.2
Immobilienwesen, wirtsch. Dienstleistungen 84.2 72.9 63.9 56.0 52.4
freiberufliche, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen 84.1 71.6 64.3 55.1 50.5
Unterrichtswesen 83.4 72.8 65.0 55.0 49.8
Gesundheits- und Sozialwesen 89.1 80.1 74.1 65.7 63.1
Kunst, Unterhaltung und Erholung 80.8 68.2 62.3 52.1 46.5
sonstige Dienstleistungen 83.7 72.9 65.6 58.5 53.6
Total 84.0 72.0 63.9 55.4 50.7
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